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Zusammen fassung

CALDO (Computer Aided Lisp Documentat ion] ist ein Werkzeug zur Dokumen-
tation und Ana l yse  von - in  L isp geschr iebenen  - So f twaresys temen.  Es können
sowoh l  Sys teme  auf der Basis von Que l l t ex ten ,  als auch im L i spsys tem ge ladene
Prog ramme bea rbe i t e t  we rden .  CALDO bes i t z t  u.a. f o l gende  Fah igke i t en :  Ermitt-
l ung  f undamen ta le r  Da ten  der P rog ramms t ruk tu r  ( vo rhandene  Ob jek te  finden,
Au f ru fbdume  e rs te l l en ,  e t c ] ,  Zusammenfassung  von Ana l ysee rgebn i ssen  (in
Form von Modu lbesch re ibungen ) ,  Zusammenarbe i t  mi t  dem Windowsys tem
(Verwa l tung  von Que l l da te ien ) .  Der vo r l i egende  Be r i ch t  ist als User-manual
gedach t ,  der anhand  v ie le r  Be i sp ie l e  e inen E ind ruck  der Möglichkeiten von
CALDO vermitteln soll.
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1 Mo t i va t i on

1 .1  Das  Warum

Ein bes tehendes  So f twa resys tem in seiner Funk t i on  und S t ruk tu r  ve rs tehen  zu
wo l l en ,  kann  mi t  erheblichem Au fwand  und e i n i ge r  Mühe  ve rbunden  sein.
Dokumen ta t i onen  s i nd  of t  ve ra l t e t ,  das Zusammenw i r ken  der e i nze lnen  Funk -
t i onen  ist n i ch t  bekann t  und in we l chem Modu l  we l che  Komponen te  ih ren
Platz hat, ist oft nur mühsam herauszu f inden .  Aber auch die Dokumen ta t i on
e igene r  So f twa re  e r f o rde r t  A rbe i t  und w i rd  oft aus Zeitgr i inden auf das A l l e r -
no twend igs te  besch ränk t .  I nsbesondere  we rden  Dokumentat ionen v i e l f ach  n i ch t
fortlaufend auf dem neues ten  S tand  geha l t en .  Be i  g röße ren  So f twa resys temen
e r fo rde r t  es auße rdem e in i ge  Ans t rengung ,  auch  nur  den  Überblick übe r  das
be re i t s  Erstellte zu beha l t en  oder w iede rzugew innen ,  besonders  dann, wenn
mehre re  Personen  an der Erstel lung des Sys tems a rbe i t en ,  Rev i s i onen  oder
Erwe i t e rungen  anstehen.

Um e ine  Re ihe  der  oben  besch r i ebenen  Schwier igkei ten und  P rob leme  anzugehen,
en ts tand  die Idee, dem P rog rammie re r  ein compu te run te r s tü t z tes  Sys tem zur
Seite zu s te l l en .  Dieses System -CALDO,  Compu te r  A ided  L isp Documentation-
so l l te

- die Dokumen ta t i on  von Programmsystemen vereinfachen,
- d ie  Erstel lung und  Modif ikat ion von  Programmen unterstützen,
- einen schnel len Überblick über ein bestehendes Programm, seine Voll-

s tänd igke i t  und i nne re  S t ruk tu r  ermöglichen.

Unsere So f twa re  en tw i cke ln  wir fast aussch l i eß l i ch  in Lisp. Das CALDO-Sys tem
un te rs tü t z t  daher die Dokumen ta t i on  von L isp-Programmen. Es ist selbst  in
Lisp geschrieben.



1 .2  E rs te  I deen

Eine wesen t l i che  Grund idee  war, I n fo rma t i onen  über al le Ob jek te  des zu
dokumen t i e renden  Programms zum e inen au toma t i sch  zu ex t rah ie ren  und zum
ande ren  in Tabe l l en  zu ha l t en .  Auf diese Weise sind die I n fo rma t i onen  schnell
ve r f ügba r  und der Ove rhead  für neue, au fwend ige  Ana lyseprozesse  w i rd  gespart.
Diese Tabe l l en  wu rden ,  e twas  m ißve rs tänd l i ch  v i e l l e i ch t ,  "”Aufruftabel len”
(engl. ca l l t ab les )  genannt. So he ißen  sie aber noch heute .  Au f ru f t abe l l en  e rw iesen
sich später a l l e rd i ngs  als e twas  schwerfällig und für manche  Zwecke schl icht
ungee igne t .  Zum ande ren  konn te  die Geschw ind igke i t  der Ana l yse  zum Teil
derar t  ges te i ge r t  we rden ,  daß der en t sp rechende  Ove rhead  ve rnach läß ig t  we rden
kann.

Am An fang  war auch nur daran gedach t ,  Da te i en  zu ana l ys ie ren ,  d.h. die
In fo rma t i onen  aus den vo r l i egenden  Quelltexten zu gew innen .  Die Ana l yse  von
Ob jek ten  im L i spsys tem se lbs t ,  wie e twa die Funk t i on  ‘apropos ’  oder die
Kons tan te  ‘ ca l l - a rgumen ts - l im i t ’ ,  wu rde  erst später  mi t  einbezogen.

So gab es also zunächs t  e i nma l  ein Sys tem,  das L i spque l l da te i en  ana l ys i e ren
konn te .  Als E rgebn i s  dieses Ana lyseprozesses  e r zeug te  es eine oder mehrere
Au f ru f t abe l l en .  Diese Aufruftabel len konn ten  dann wei terverarbei tet  we rden
und dami t  als G rund lage  we i t e rgehende r  Ana l ysen  d ienen .  Nun können  andere
Funk t i onen  mi t  den Aufruftabel len a rbe i t en  um zB. Au f ru fbäume  zu ers te l len
oder  I nha l t sve rze i chn i sse  e i nze lne r  Que l l da te i en  auszugeben ,  ohne  daß e ine
neuerliche Analyse und damit ein neuerliches Einlesen der jeweiligen Datei(en)
no twend ig  is t .  D ie  Au f ru f t abe l l en  s tecken  vo l l  von  I n fo rma t i onen  über d ie ,  i n
den un te r such ten  Quelldateien, de f i n i e r t en  Ob jek te .  E in i ge  der I n fo rma t i onen
(d i r ek t  aus dem Quelltext ex t rah ie r t ] ,  die für jedes Ob jek t  dort  abge leg t  werden,
sind beispielsweise

- Name und Typ,
- Name der zugehö r i gen  Quelldatei,
- even tue l l  vo rhandene  Dokumenta t ions tex te  und
- hande l t  es s i ch  um e ine  Funk t i on  (Makro). auch  noch  e ine  L i s t e  der im

Objek t  d i r ek t  au fge ru fenen  Funk t i onen  und Makros,
- sowie die Argumentl iste des Objekts.

Um dem Benu tze r  die A rbe i t  zu e r l e i ch te rn ,  übe r l eg ten  wi r  uns eine Reihe
k le i ne r  Vereinfachungen.  So g ib t  es be i sp ie l swe i se  eine besondere  Aufruftabelle,
die "Systemaufruftabelle’.  Sie ist zwar auch nur eine einfache Aufruftabelle,
jedoch e i n i ge  der Funk t i onen  für we i t e rgehende  Ana l ysen  verwendet sie als
‘Defau l t ’ .  Auf diese Ar t  und Weise erübrigt es sich, be im  Aufruf d ieser  Funk t i onen
jeweils spez ie l l  eine Au f ru f t abe l l e  angeben  zu müssen ,  so fern  die I n fo rma t i onen
der Systemaufruftabelle verwendet werden. Außerdem kann der Benutzer eine
Directory als ‘L ispdirectory’  auszeichnen und dann einzelne Quelldateien über
Symbole ansprechen. Wird also z.B. " / s ys / componen t / ”  als "Lispdirectory’
bestimmt, so beze ichnet  ’myfile die Date i  " /sys /component /myt f i le . l i sp” .
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1.3 Das  Sys tem w i rd  komp lexe r

Zwar konn ten  mi t  d iesem ers ten Bas i ssys tem schon e in i ge  Au fgaben  bearbeitet
we rden  und es sch ien ,  als sei die G rund idee  n i ch t  gänzlich fa lsch.  Mit der Zeit
wu rden  jedoch  eine Reihe von Lücken  deu t l i ch  und es kamen  neue Bedürfnisse
h inzu .  S to rend  war be i sp ie l swe i se  die Tatsache,  daß sich Aufruftabel len n ich t
au toma t i sch  dem jeweils ak tue l l en  Stand der ana l ys i e r t en  Date i  anpassen. Es
ist daher notwendig, sie nach jeder Ände rung  neu zu e rs te l len .  Zum anderen
wurde  die Tatsache,  daß zwar Defini t ionen in Que l l da te i en ,  n i ch t  jedoch aktuell
ex i s t en te  Ob jek te  im L i spsys tem un te r such t  we rden  konn ten ,  als Manko
emp funden .  Ein we i t e res  P rob lem war es, auch e inem ungeüb ten  Benutzer die
Fäh igke i t en  des Sys tems  zugäng l i ch  zu machen.

Dies al les f üh r t e  zu einer Reihe von Erweiterungen. So en t s tand  neben dem
Hauptsystem zur Ana l yse  von Quelldateien ein zweites zur Ana l yse  von
aktuell im Lispsystem existierenden Objekten (siehe Kapitel 3]. Zum anderen
wurde eine Menüschnittstel le für die w ich t igs ten  Funkt ionen erstellt (siehe 1.4).
Außerdem wurde  für die i nk remen te l l e  Nachana l yse  ein entsprechendes
Werkzeug  geschaffen.

Zu d iesen  g rundsä t z l i chen  E rwe i t e rungen  s ind im Laufe der Zeit eine Reihe
weiterer h i nzu  gekommen, d ie vor a l l em  die Oberfläche von CALDO betreffen.
So g ib t  es beispielsweise e inen ers ten  P ro to t yp  einer menügesteuerten
Ober f l äche  für das On- l ine-Dokumenta t ionssys tem,  den Teil von CALDO, der
Ob jek te  d i r ek t  im L i spsys tem untersucht.



1 .4  D ie  V ien i i s chn i t t s t e l l e

Um die Me rk -  und  Sch re iba rbe i t  bei  der Benu tzung  von CALDO zu reduzieren,
haben  w i r  uns e ine e i n fache  Meni ischn i t ts te l le  übe r l eg t .  D iese  Schnittstelle
be ruh t  auf einer losen Kopp lung  zw i schen  L i spsys tem und D i sp laymanage r  und
ex i s t i e r t  daher auch nur auf den Apo l lo -Works ta t ions .

Diese Meni ischni t ts te l le  e r l aub t  es, Argumente im L i sp fens te r  auszuwäh len  und
Funk t i onen  bzw. Mak ros  von CALDO auf sie anzuwenden .  A rgumen te  konnen
Symbole, Pfadnamen und ähnliches sein (aber keine Listen).

Die w i ch t i gs ten  Funk t i onen  von CALDO werden  in d i esem Menii durch
Abkü rzungen  identifiziert. Wir  ve rwe i sen  an den en t sp rechenden  S te l l en  mit
‘Menii:" darauf .  Zur Benu tzung  der Meni ischni t ts te l le  beach te  man die f o l genden
Schr i t te .

Das A rgumen t  eines Kommandos  be f i nde t  sich im L isp-Ausgabefens ter :

Cursor über dem A rgumen t  posi t ionieren
TAB-Tas te  driicken

- im  e r sche inenden  Men i  den  gewünsch ten  Meni ie int rag auswäh len
[mit Cursor]
die rech te  Maus tas te  be tä t i gen

Der Ausd ruck  e r sche in t  da rau fh i n  im L i sp -E ingabe fens te r  und entweder wird er
au toma t i sch  ausge füh r t  oder der Benu tze r  kann noch Ände rungen  vo rnehmen
(und danach mit return abschicken).

Das Argument be f i nde t  s i ch  n i ch t  im  Lisp-Eingabefenster:

- Cursor ins L i spe ingabe fens te r  b r i ngen
Ein  B lank  und  dann  das Argument e i ngeben
und weiter wie oben ve r f ah ren

Die Menüschn i t ts te l le  w i rd  d i r ek t  ak t i v i e r t  wenn  das Dokumentat ionssystem
auf einer Apo l l o  ge laden  wird. Insbesondere  ist zu beach ten ,  daß so lange  das
Menü zu sehen ist, die r ech te  Maus tas te  generell n i ch t  ihre üb l i che  Bedeu tung
hat, wäh rend  die TAB-Tas te  nur  innerha lb  des L i sp fens te r s  in der besch r i ebenen
Weise w i r ksam ist, d.h. das Dokumen ta t i onsmenü  e rsche inen  läßt.



2 Das  ak tue l l e  Sys tem

2.1 Le i s tungen  und  Mög l i chke i t en

CALDO dient dazu, Softwaresysteme zu dokumentieren und zu ana lys ie ren .  Dabei
können sowohl Softwaresysteme auf der Basis von Quell texten, als auch im
L i spsys tem ge ladene  Sys teme  ana l ys i e r t  und dokumentiert werden.

We lche  E lemen te  und Möglichkeiten be inha l t e t  nun die Ana l yse  und die
Dokumentation mit tels CALDO ? Die fo lgende  Tabe l l e  b i e te t  e inen Überblick
über die w i ch t i gs ten  Möglichkeiten:

Ermit t lung fundamentaler Daten der Programmstruktur :
vo rhandene  Quelldateien
vo rhandene  Funk t i onen ,  Mak ros ,  Va r i ab len  etc.
in e iner Programmeinheit au fge ru fene  Funk t i onen  und Makros
Argumentliste, Dokumentat ionstexte, Que l l tex tda te i  und Typ von
Objek ten  im Programm

Berechnen weiterführender Kennwerte :
Au f ru fbäume
für eine Da te i  benö t i g te  Funk t i onen
benö t i g te ,  aber n i ch t  de f i n i e r t e  Funk t i onen
ind i r ek t  au fge ru fene  Funk t i onen
alle Funkt ionen (Makros), die eine bestimmte Funk t ion  (Makro) direkt
oder i nd i r ek t  benö t i gen

Zusammenfassung der Analyseergebnisse (Reportwriting) :
in Form einer Funkt ionendokumentat ion
in Form einer ausführl ichen Modu lbesch re ibung
in Form einer Package -Besch re ibung

Direkte Hi l fen bei der Erstellung von Programmen :
Auskün f t e  über die Que l l t ex tda te i  eines Ob jek ts ,  seine Benu tzung  und
se inen  Zweck
Suche nach Objekten mit bestimmten Eigenschaften
Zusammenarbe i t  mi t  dem Windowsys tem,  be inha l t end  z.B. die Verwal-
tung  von, mi t  Que l l da te i en  assoz i ie r ten  Fens te rn  und die gezielte Be-
reitstel lung von Quelltexten



Im we i t e ren  Text w i rd  noch e r l äu te r t ,  w ie  die e i nze lnen  Möglichkeiten wahr-
genommen  werden  können .  Für f eh lende  Details sei schon an d ieser  Ste l le  auf
die t echn i sche  Dokumentation ve rw iesen ,  die als He lp -Funk t i on  zur Ve r fügung
steht.



2 .2  I ns ta l l i e ren  und  Laden

Das Install ieren von CALDO gesch ieh t  vergleichsweise e in fach .  En twede r  wird
die Datei

/mad lene r / r r l / use r—da ta / common_ l i sp / s ta r t up . l i sp
nach

~use r_da ta / common_ l i sp / s ta r t up . l i sp

kopier t  oder es wird, falls eine solche Datei schon vorhanden ist, dort die Zeile
(require "dok-sys-startup” "/madlener/rrl/user—data/common-lisp/startup”]
e inge füg t .  Dam i t  ist das Dokumen ta t i onssys tem auf der jeweiligen Benu tze r -
nummer installiert.

Es g ib t  b i s l ang  zwei  ve rsch iedene  Mog l i chke i t en  des E ins t i egs  in das System,
die jedoch untereinander ver t räg l ich sind. Die beiden Einstiege sind über die
Funk t ion  ‘main-menu’  zu erreichen. Sie wird automatisch beim Lispstart geladen
[falls das System installiert wurde).

Um mit dem Dokumentat ionssystem arbei ten zu können, muß zunächst Lisp ge-
s ta r t e t  we rden .  Dann kann  das Dokumen ta t i onssys tem ge laden  werden ,  indem
das zen t ra l e  Menii von L i sp  aus m i t  [ma in -menu )  au fge ru fen  w i rd .  D ieses  Menü
hat ak tue l l  zwei E in t r äge  :

O Load CALDO (Vers. 5.1)
1 Load the On-Line-System (Vers. 1.0]

. Ein E in t r ag  w i rd  du rch  Angeben  der vo ranges te l l t en  Zahl ausgewählt. Die Aus-
wah l  des E in t r ags  O bew i r k t  das Laden al ler  fiir die Ana l yse  von Lispquell-
da te i en  wesen t l i chen  Komponen ten  ins L i spsys tem.  Die Auswah l  des E in t rags  1
bewirkt, daß nur die Komponen ten  für die Ana l yse  von Ob jek ten  im L i spsys tem
selbst geladen werden. |

Während  der Ladeope ra t i on  w i rd  der Benu tze r  noch ge f rag t ,  ob das Dokumen-
ta t i onssys tem mi t  e inem e rwe i t e rba ren  Au f ru fana l ysa to r  ge laden  we rden  soll.
Im No rma l f a l l  kann  diese Frage ve rne in t  we rden .  Sie b i e te t  aber die Moglichkeit,
im Programm definierte, besondere Konstrukte,  wie z.B. solche Makros, die sich
wie ‘ spec ia l  fo rms ’  ve rha l t en ,  du rch  speziell def in ier te Me thoden  ko r rek t  zu
ana lys ie ren .  Ub l i ches  Kennze i chen  so lcher  besonde ren  Kons t ruk te  ist, daB ihre
Anwendung  Ausdriicke be inha l t e t ,  die wie Funk t i onsau f ru fe  aussehen, aber
keine sind. Ein Beispiel  aus Common-Lisp : (dol ist  (ai 9) (princ ai) ( terpri ] ]  ;

(ai 9) s ieht  wie ein Funk t i onsau f ru f  aus, ist aber ke ine r .  En thä l t  das P rog ramm-
system keine solchen Formen, genügt die Standardanalyse (zur Aufrufanalyse
s.a. techn. Doku. 7.4).



2 .3  I n i t i a l i s i e rung

Hat  der Benu tze r  den  E in t r ag  O gewählt, so w i rd  er d i r ek t  nach  dem Ende  des
Ladevo rgangs  ge f rag t ,  ob das Dokumentat ionssystem i n i t i a l i s i e r t  we rden  soll.
Um ein ko r rek tes  Funk t i on ie ren  des Dokumentat ionssystems zu gewährleisten,
muß e ine  so l che  I n i t i a l i s i e rung  e r f o l gen .  D ies  gesch ieh t ,  indem die  en t sp rechende
Frage mit y (yes) beantwortet  wird. Wird sie mit n (not) beantwortet, so kann
das Sys tem später mit ( i n i t - dok -sys ]  i n i t i a l i s i e r t  we rden .  Ansch l i eßend  e rsche in t
ein  we i t e res  Menü .  D ieses  Menü  ha t  4 E in t r äge  :

you want  to documen t  a new sys tem
you have a cal l table- f i le  for your sys tem
you have a system-speci f icat ion-f i le
you don’t want a system-cal l table now“N

= 
O

O

Durch  Auswahl der e i nze lnen  Mög l i chke i t en  können  nun  4 untersch ied l iche
Wege des weiteren Vo rgehens  besch r i t t en  werden.

System ohne Beschreibung neu analysieren
Der Benu tze r  möch te ,  daß ein neues, noch n i ch t  ana l ys i e r t es  (oder ein
wesen t l i ch  ve rände r tes ]  Sys tem neu ana l ys i e r t  w i rd .  Dazu wählt er
den E in t rag  mi t  der Nummer O, womit eine neue Analyse i n i t i i e r t  w i rd .
Näheres steht  im nächs ten  Abschnitt.

Vorhandene Aufruftabelle nutzen (keine neue Analyse]
Der Benu tze r  hat schon f rüher  e i nma l  ein Sys tem ana l ys i e r t  und die
en t s tandene  Aufruftabelle auf einer Da te i  abgespe i che r t .  Diese Aufruf-
t abe l l e  möch te  er jetzt  r eak t i v i e ren .  In d i esem Fal l  wählt er den E in t rag
mi t  der Nummer 1.

System mit Beschreibung neu analysieren
Der Benu tze r  möch te  ein Sys tem ana l ys ie ren ,  für das er eine Beschrei-
bung auf einer Datei e rs te l l t  hat (s. techn. Doku. 7.3]. Diese Beschrei-
bung kann als G rund lage  für die Erstel lung der Systemaufruftabelle
benu tz t  we rden .  Dazu wählt der Benu tze r  den E in t rag  mi t  der Nummer 2.

Keine Analyse
Der Benu tze r  hat noch n i ch t  die Abs i ch t  ein Sys tem zu analysieren
oder ein Ana l ysee rgebn i s  zu reak t i v i e ren .  Dann kann  er den E in t rag
mi t  der Nummer 3 wählen.



2.49 AT rbe i t en  m i t  CAL  IDO

Was gesch ieh t  nun ,  nachdem der Benu tze r  e i ne  der  oben  geze ig ten  A l t e rna t i ven
ausgewählt hat ? Be t rach ten  wi r  zunächst die erste A l t e rna t i ve .  Das Verhalten
des Systems bei den anderen kann dann jewei ls  als Modi f ikat ion angesehen
werden .  W i r  ze igen  zur E r l äu te rung  e inen  Sys tem lau t  von Beg inn  an, den wir
mit  en t sp rechenden  Kommen ta ren  ve rsehen  haben.  Um dem Benu tze r  am Rechner
ein Nachvo l l z i ehen  zu e rmög l i chen ,  wu rde  eine D i rec to r y  mi t  Beispie lquel l -
da te i en  un te r  dem Namen “ /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r / ”  ange leg t .  Der Bei-
sp ie l l au f  bez ieh t  s ich auf das Ve rha l t en  des Sys tems  auf einer APOLLO-Work -
s ta t i on  (zu Po r t i e rungen  s. t echn .  Doku .  9.2). Ze i l en  m i t  Benu tze re ingaben  s ind
mit * ”  markiert.

Zunächs t  w i rd  also L isp gestartet:

u ;  DOMAIN /CommonL ISP ,  Deve lopmen t  Env i r onmen t  Ve rs i on  2.10, 21 May 1987

i Copyright (C] 1986 by Apollo Computer Inc. All Rights Reserved

; ; ;  This software product  contains conf ident ia l  and trade secret information
; ; ;  be long ing  to Apo l l o  Compute r .  It may not be cop ied  for any reason other
; ; ;  than for a r ch i va l  and backup  purposes.

; Load ing  sou rce  f i l e
"//node—b5c4e/madlener/rr l /user—data/common—lisp/startup.l isp”

Als nächs tes  w i rd  das Sys tem geladen:

* > [main-menu)
MAIN  MENU

O Load  CALDO (Ve rs .  51]
1 Load the On-Line-System (Vers. 1.0)

* You choose number  : O
; ; ;  Loading source file " / /mad lener / r r l / dok -sys /dok load3 . l i sp ”
Do you wan t  to load the documen ta t i on  sys tem w i t h  the ex tendab le  ca l ls -
ana l yse r  ?

* If you are not sure typen (Y or N] n

Dies ist die oben besp rochene  Frage, ob der e rwe i t e rba re  Au f ru fana l ysa to r  ge-
laden werden soll. Die Frage wurde hier mit n (no} beantwortet. Das System
wi rd  nun ge laden .

l oad ing  f i les for the documen ta t i on  sys tem vers. 51 cn .

Welcome to the Lisp Documenta t ion  and Analyzing System
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Es fo lg t  die Frage, ob das Sys tem i n i t i a l i s i e r t  we rden  soll.

* Do you want to in i t ia l ize the system ? [Y or N] y

Wird  die F rage  m i t  y (yes) bean two r te t ,  so w i rd  e ine I n i t i a l i s i e rungs rou t i ne
ak t i v i e r t ,  die das oben besp rochene  Menü anbietet.

I n i t i a l i z i ng  the documen ta t i on  sys tem : choose one of these poss ib i l i t i e s

O you want  to documen t  a new sys tem
1 you have a ca l l t ab le - f i l e  for your sys tem
2 you have a sys tem-spec i f i ca t i on - f i l e
3 you don't want a system-cal l table now

* You choose number  : O

Der Benu tze r  hat nun mi t  der E ingabe  O die erste A l t e rna t i ve  ausgewählt,
d.h. er moch te  eine Menge  von L i spque l l da te i en  ana l ys i e ren  lassen,  die ein
zusammenhangendes  L i spp rog rammsys tem beschreiben.

Als nächs tes  f ragt  das Sys tem nun nach Modu lnamen ,  die in der Form einer
L i sp l i s t e  angegeben  we rden  so l len.  Modu lnamen  können  P fadnamen,  S t r i ngs
oder Symbo le  sein. Sie kennze i chnen  die Namen der zu ana l ys i e renden  L i spque l l -
da te ien .  Symbo le  we rden  in d i esem Zusammenhang  oft dazu ve rwende t ,  die
Namen von Da te ien  in der sogenann ten  L i sp -D i rec to r y  abzuki irzen. In unse rem
Be isp ie l l au f  we rden  wir  diese Mog l i chke i t  ve rwenden .  Anstatt e iner L is te
vo l l s t and ige r  P fadnamen,  geben wir  also eine L is te  von Symbo len  an. Aber
auch eine be l i eb ige  M i schung  von P fadnamen  und Symbo len  wäre zu laB ig .  W ich t i g
ist, daß sich die Da te ien ,  deren Namen mi t  Symbo len  abgekü rz t  we rden ,  al le in
der L i sp -D i rec to r y  be f i nden .  L i spque l l da te i en  in d ieser D i rec to r y  können  dann
i nne rha lb  von  CALDO m i t  en t sp rechenden  Symbo len  beze i chne t  we rden  (z.B. d ie
Date i  /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r /modu le l l i sp  mi t  ‘ 'modulel].

* Your modulenames as a l i sp - l i s t  : [ module! module2 module3 ]}

Die Liste ( modulel  module2 module3 ] beschreibt die Menge der Dateien, die
zu unse rem P rog rammsys tem gehören .  Es kann  eine Besch re ibung  der zuge-
ho r i gen  Da te ien  in einer sogenann ten  Sys tembesch re ibung  abge leg t  we rden
(s. hierzu techn. Doku. 7.3). Dies erspart die Eingabe der Namensliste der
Date ien .  S ta t tdessen kann man A l t e rna t i ve  2 wäh len  und g ib t  dort  dann den
Namen der Besch re ibungsda te i  an. Doch zu rück  zum ak tue l l en  Sys tem lau f  Als
nächs tes  fo lg t  die Frage nach der L isp-Directory.
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Lisp-d i rectory  (mit abschließendem /) : /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r /

Wir haben  in d i esem Fall den D i rec to r y -Namen  als Symbol
/mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r /  angegeben .  Genausogu t  hä t t en  wir  aber auch
den Str ing " /madlener/ r r l /dok-sys/mydir / ”  oder den Pfadnamen
uP” /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r / ”  verwenden können. Das Dokumentations-
sys tem ist  so kons t ru i e r t ,  daß es s ich  im  a l l geme inen  gegenübe r  d i esen  ver-
sch iedenen  Bezeichnungsmodi bei D i r ec to r y -  und Da te inamen  to l e ran t  verhält.
Bei Symbolen ist a l lerdings Vorsicht angebracht, da sie - s. oben - als Datei-
namen eine besonde re  Bedeu tung  haben.  Bei D i rec to ry -Namen sollte auch, so-
we i t  es das Dokumentat ionssystem betrifft, darauf  geach te t  we rden ,  daß der
Name mit einem ’”/’ abgeschlossen wird, also /madlener/rrl/dok-sys/mydir/
s ta t t  /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r .  Das Sys tem ex t rah ie r t  nun aus dem Quell-
text  Da ten ,  mi t  denen die Sys temau f ru f t abe l l e  be rechne t  w i rd  und kehr t  im
Ansch luß  an diese Be rechnung  auf Top leve l  zurück.

The calculation may take some time...
uP” /mad lener / r r l /dok-sys /dok load3. l i sp”
>

Zur E r i nne rung :  Die Sys temau f ru f t abe l l e  ist auch nur eine Au f ru f t abe l l e  (s. 1.2
letzter Abschnitt). Sie wird aber von einer Reihe von Funkt ionen bzw. Makros,
die wir  noch kennen le rnen  werden ,  als De fau l t  ve rwende t .  Da raus  e rg ib t  sich
i h re  besonde re  Stellung.

Mit  der Be rechnung  der Sys temau f ru f t abe l l e  ist die Bas isana lyse  des zu Grunde
ge leg ten  So f twa resys tems  beende t .  In der Sys temau f ru f t abe l l e  l i egen  nun die
wesen t l i chen  Da ten  des So f twa resys tems  vor. Der Benu tze r  kann auf d iesen Daten
au fbauende  Ana l ysen  an fo rde rn .  Änderungen, die nach E rs te l l ung  der Sys temauf -
r u f t abe l l e  im zu Grunde  ge leg ten  So f twa resys tem er fo lgen ,  f i nden  ohne e rneu te
Ana lyse  a l l e rd i ngs  ke ine  Widersp iege lung  in der Sys temau f ru f tabe l l e .  Es ist aber
eine part iel le Neuana l yse  mog l i ch  (s. h i e r zu  techn .  Doku.  7.1.4.2).

Die A l t e rna t i ve  2 un te r sche ide t  sich von A l t e rna t i ve  O dadu rch ,  daß statt
einer Da te inamens l i s t e ,  eine Spez i f i ka t i onsda te i  angegeben  w i rd ,  aus der das
Dokumen ta t i onssys tem die Da te inamen  ex t rah ie r t .  Bei der A l t e rna t i ve  1 w i rd
eine zuvor abgespe i che r te  Au f ru f t abe l l e  d i rek t  als Sys temau f ru f t abe l l e  geladen.
Bei der A l t e rna t i ve  3 e r fo lg t  l ed ig l i ch  eine Bas is in i t ia l i s ie rung von CALDO,
we i t e r  gesch ieh t  nichts.
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2 .5  E in fache  Ana l ysen

Bas ie rend  auf den Daten  der Sys temau f ru f t abe l l e  können  ve rsch iedene  Ana l ysen
des So fwaresys tems er fo lgen.  Die f o l genden  Be i sp ie l e  so l l en  e i n i ge  der t yp i schen
Ana l ysen  demonstrieren.

1. Zeige al le dem Softwaresystem zugehör igen Date ien

> [+filesof]
( [#P" / /node- lab59/data / r r l /dok-sys /mydi r /module1. l i sp”
#P"/ /node—l1ab59/data/rr l /dok-sys/mydir /module2. l isp”
nP” / /node—1ab59/data/ r r l /dok-sys/mydi r /module3. l isp” )

Menü: Au f ru f t abe l l en / * zugeho r i ge  Ob jek te

2. Zeige alle im Softwaresystem def in ier ten Objekte

> (*tabledomain)]
[FN7 FN8 FN3 FN4 FN5 FN6 FN1 FN2 MKR1)

Menü: Au f ru f t abe l l en / * zugehö r i ge  Da te ien

3. Zeige im Sof twaresystem def in ie r te  Objekte eines bestimmten Typs

3.1 Mak ros  und Funk t i onen

> [(typed-tabledomain *systbl :types ’m{)
(MKR1 FN2 FN1 FN6 FN5 FN4 FN3 FN8 FN7)

3.2 Va r i ab len

> ([typed-tabledomain *systbl :types ’var)
NIL

Meni :  Au f ru f t abe l l en / *  . . mi t  bestimmtem Typ

Ob jek te  andere r  Typen können  über en t sp rechende  Typop t i onen  angesp rochen
werden (s. hierzu techn. Doku. 0.2/Tableautyp).
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4. Zeige einzelne Informationen zu Funktionen (Makros)

41 Gib Informat ionen zu Benutzung und Zweck einer Funk t ion  (Makro)

> [*dok ’fn1)
f unc t i on  FNI
FN1 d ien t  zum Testen des Systems.
usage : (FN1 A B C)

Menü: ande re  I n fos / *Ku rz i n fo

4.2 Ze ige  nur  das Au f ru f f o rma t  e ine r  Funk t i on  (eines Mak ros )  im  So f twa resys tem

> (*fn-use ’fni]
(FN1 A B CJ

Menü: ande re  I n fos / *Benu tzung  e ine r  Funk t i on

‘fnl steht fiir den Namen des Objekts.

5. Zeige den Namen der Quel l textdatei zu einem Objekt oder falls eine solche
aus der Aufruf tabel le heraus n icht  zu ermi t te ln ist,  das Package dem das
Objekt zugehort

> [*belongsto ’fn1)
8#P”//node—1abb59/data/rr l /dok-sys/mydir/modulel. l isp”
> {*belongsto car]
t <Package  "LISP" D90813>
> [*belongsto “*belongsto)
tt<Package "USER" DS0CCB>
> ([*belongsto ‘ 'unknown]
UNKNOWN is not bound

Menii: andere  I n fos / *geho r t  zu?

6. Zeige den Typ eines Objekts

> [(fntype (cltbl-assocl ‘fn2 *systbl]}]
FUNCTION
> [(fntype [(cltbl-assocl ‘'mkrl *systbl]]
MACRO

Menü: andere  I n fos / *Ob jek t t yp
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7. Zeige al le von e iner  Funkt ion (Makro)  aufgerufenen Funkt ionen und Makros

> [*directcal ls ‘fn8]
(FN4 FN3 FN2 FN1 DOLIST LET]

Menü: Au f ru fe / x *d i r ek te  Au f ru fe

8. Zeige al le in  e iner  Quel ldate i  aufgerufenen Funkt ionen und Makros

> [*neededfiles&funs3 ‘'module3)
(m<Package "LISP" D90813> DOLIST LET)
(#P"” / / node—1ab59 /da ta / r r l / dok -sys /myd i r /modu le l . l i sp ”  FN2 FNi]
(#P”//node—1ab59/data/rrl/dok-sys/mydir/module2lisp” FN3 FN4)

Menü: Da te ien /Modu le / *beno t i g te  Ob jek te

Es wird hier ke ine  e i n fache  Namensliste ausgegeben,  sonde rn  die Funk t i onen
und Mak ros  s ind nach der Date i  oder dem Package,  in dem sie definiert
wurden, sortiert. Ist eine Funk t i on  oder ein Mak ro  undefiniert, w i r d  es unter
NIL eingeordnet. Im Beispiel s teht  ‘ 'module3 für den jeweiligen Da te i -  bzw.
Modulnamen.

9. Zeige al le e iner  Que l lda te i  zugehör igen  Objekte

> {obj-of 'module2 :cltbl *systbl : types ‘all)
([FN6 FN5 FN4 FN3]

Menü: Da te ien /Modu le / *en tha l t ene  Ob jek te

"modu le2  s teh t  für den  Da te inamen

10. Zeige al le aufrufbaren Objekte in  e iner Quelldatei

> [*funsof ‘'module2]
[FN6 FN5 FN4 FN3)

Menü: Da te ien /Modu le / *en tha l t ene  Funk t i onen

‘modu le2  s teh t  für den  Da te inamen
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11. Zeige alle in einer Quelldatei definierten Objekte eines bestimmten Typs

11.1 Mak ros  und Funk t i onen

> (obj-of ‘module2 :c l tb l  *systb l  :types 'mf)
(FN6 FN5 FN4 FN3]

11.2 Va r i ab len

> [ob j - o f  ‘modu le2  : c l t b l  * sys tb l  : types ’var)]
NIL

Menü: Da te ien /Modu le / *enha l t ene  Ob jek te

‘modu le2  s teht  für den Da te inamen .  Ob jek te  ande re r  Typen können  über
en t sp rechende  Typop t i onen  angesp rochen  we rden  (s. h i e r zu  techn.  Doku.
0.2/ Tableautyp).

Es sei nochmals darauf  h i ngew iesen ,  daß die oben demonstrierten Ana l ysen
auf den Daten in der Systemaufruftabelle beruhen. Wurde keine Systemauf-
r u f t abe l l e  e r s te l l t ,  so s ind die Ana l ysen  unmöglich, d.h. sie b rechen  mit Fehler
ab. Auf  d ie Mög l i chke i t  von Ana l ysen  ohne Erstellung von Aufruftabel len wird
im Rahmen der Präsentation des sogenannten On-Line-Dokumentationssystems
eingegangen (zu einfachen Analysen s.a. techn. Doku. 1.).
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2 .6  Komp lexe  Ana l ysen

1. Aufrufbäume

Aufrufbäume können  für e i nze lne  Funk t i onen  und  Mak ros  aber auch  für ein
ganzes So f twa resys tem e rs te l l t  werden.

1.1 Au f ru fbäume  für e i nze lne  Funk t i onen  und  Makros

> [(*calltreeof ’fn2]
(FN2 (LIST)]
> [ *ppca l l t r ee  ‘ fn2]
FN2
LIST

NIL
> ( *ppca l l t r ee  ' fn8)
FNS

LET
DOLIST
FNI1
FN2

LIST
FN3

FN1
MKRI

FN4
FN3
FNI1
MKRI1

NIL

In te rp re t i e r t  unge fäh r  : fn8 ruf t  let,  do l i s t ,  fnl, fn2, fn3 und fn4. fn3 ruft
w iede rum fnl und mkr l .  fn4 ruf t  fn3.

Menü:  Au f ru fe / *Au f ru i baum

1.2 Au f ru fbäume  eines ganzen So f twa resys tems

Ausgegeben  we rden  nur d i e j en igen  Au f ru fbaume ,  die n i ch t  vo l l s t änd ig  in
e inem ande ren  Au f ru tbaum des So f twa resys tems  enthalten sind.

> [+general-call-trees]
FN7

FN3
FN1
MKRI1
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FN4
FN3

FN1
MKRI1

FN8
LET
DOLIST
FNI
FN2
FN3

FN1
MKRI

FN4
FN3

FN1
MKRI1

NIL

Menü: Au t ru fe / * sys -Au f ru tbaum

2. Ausgabe aller für eine Datei benötigten Dateien

Als  für e i ne  Da te i  nö t i g  we rden  a l l e  Da te ien  angesehen ,  d ie  Ob jek te  definieren,
die in der Da te i  au fge ru fen  we rden .  Dabe i  können  auch mittelbar, d.h. über
andere Funk t i onen  oder Mak ros  au fge ru fene  Ob jek te  be rücks i ch t i g t  werden .
Wich t i g  i s t ,  daß Abhäng igke i t en ,  d ie  übe r  d ie  Benu tzung  von  geme insamen
Var i ab len  en ts tehen ,  n i ch t  be rücks i ch t i g t  werden.

2.1 D i rek t  benö t i g te  Da te ien

> [*neededfiles&funs3 ‘'module2)
(#P”/ /node—l1ab59/data/r r l /dok-sys/mydir /module2. l isp”  FN5 FN6 FN3]
( 8P ” / / node—1abb9 /da ta / r r l / dok -sys /myd i r /modu le l . l i sp ”  MKR1 FNI]
(g<Package "LISP" D90813> IF * 1- ZEROP 1+)
NIL

Ausgegeben wird hier nicht eine einfache Liste von Dateinamen, sondern
es we rden  die benö t i g ten  Ob jek te  nach Que l l da te i  bzw. Package  sort ier t
ausgegeben .
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2.2 D i rek t  und i nd i r ek t  benö t i g te  Da te ien

> [*neededfiles&funs3 ‘'module3] ; ;  - d i rekt  benöt ig te Dateien
( [n<Package "L ISP"  D90813>  DOL IST  LET)
(#P"//node-lab59/data/rırl/dok-sys/mydir/modulel.l isp” FN2 FN1]}
(#P”/ /node—1abb59/data/rr l /dok-sys/mydir /module2. l isp” FN3 FN4]
NIL
> [*neededfiles&funs3 ‘'module3 :d i rect - f l  nil] ,, - d i rekt  und ind i rek t

; ;  benö t i g te  Da te ien
( n<Package  "L ISP"  D90813>  L IST DOL IST  LET]
(#P" / / node—1ab59 /da ta / r r l / dok -sys /myd i r /modu le l l i sp ”  MKR!1 FN1 FN2)
(#P”//node—1abb9/data/rrl/dok-sys/mydir/module2lisp” FN4 FN3]
NIL

Menü: Da te ien /Modu le / *beno t i g te  Ob jek te

3. Ausgabe aller für ein Softwaresystem di rekt  benöt ig ten aber nicht im
Softwaresystem def in ierten Objekte

> [(*foreign-calls)
[ L IST  * IF 1+ ZEROP 1- LET DOL IST ]
> [(*foreign-calls t]
NIL

Menü: Au f ru f t abe l l en / * f r emde  Au f ru fe

Die Angabe  von t als Paramete r  bew i r k t ,  daB L i sps tanda rd funk t i onen
und -mak ros  als de f i n i e r t  be t rach te t  werden.

4. Ausgabe aller für eine Datei im Softwaresystem direkt benöt igten aber nicht
im Softwaresystem def in ier ten Objekte

> [mapcan #’(lambda (ai) (* fun-foreign-cal ls ai)) (*funsof ‘'module2])
(ZEROP 1- x IF 1- ZEROP 1+ IF]
> [mapcan  # ’ ( l ambda  (ai) ( * f un - f o re i gn -ca l l s  ai t)) ( * funso f  ‘ 'module2])
NIL

Die Angabe  von t als Paramete r  bew i r k t ,  wie bei 3., daß L i sps tanda rd -
f unk t i onen  und -mak ros  als de f i n i e r t  be t rach te t  werden.
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5. Ausgabe aller direkt oder mittelbar von einer Funktion (Makro) aufgerufenen
Funkt ionen und Makros

> [*usedfuns ‘fn8]
[ FN3  FN4 FN2 DOL IST  LET FN1 MKRI  L IST ]

Meni:  Au f ru fe / *und  i nd i r ek te

Vgl.  1.2 in d i esem und 8 im vo r i gen  Abschn i t t

6. Ausgabe aller Funktionen und Makros im Softwaresystem, die eine best immte
Funktion (Makro) direkt oder indirekt aufrufen

6.1 Die eine bestimmte Funk t ion  (Makro) d i rekt  aufrufen

> [*whocalls 'fni)
(FN3 FNS]

Menü: aufrufende fns / *wer  ruft Objekt?

6.2 Die e ine bestimmte Funk t i on  (Mak ro )  d i r ek t  oder i nd i r ek t  au f ru fen

> [*whoneeds ’fn1)
(FN4 FN7 FN3 FNS)

Menü: au f ru fende  f ns / *we r  b rauch t  Ob jek t?

Vgl. 1.2 in  d i esem Abschnitt

7. Ausgabe der aus e iner  Datei  im Softwaresystem in andere Dateien des
Softwaresystems export ierten Objekte

> [*calc-export-list ‘'modulel]
( (8P” / /node—1ab59/data/ r r l /dok-sys/mydi r /module2. l isp”  FN1 MKR1]
(#P"/ /node—1ab59/data/ r r l /dok-sys/mydi r /module3. l isp”  FN2 FN1]]

Menü: Da te ien /Modu le / *expo r t i e r t e  Objekte

Auch  für die komp lexe ren  Ana l ysen  gilt das be re i t s  zu den e in fache ren  Ana l ysen
Gesagte ,  näm l i ch  die Abhäng igke i t  von der Kor rek the i t  und Vollständigkeit
der Da ten  in  der Systemaufruftabelle (zu den komp lexe ren  Ana l ysen  s.a. techn.
Doku. 2.).
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2 .7  E rs te l l en  von  Dokumen ta t i onen

Repor ts  und Dokumen ta t i onen  fassen I n fo rma t i onen  und Ana l ysen  in festen
Fo rma ten  zusammen. In unse rem Fall d i enen  sie vor a l l em  der E rgänzung  einer
t echn i schen  Dokumentation und  als G rund lage  oder als Re fe renz  für e in Benutzer-
manua l .  Insbesondere  so l len  die vorges te l l ten  Werkzeuge  es ermöglichen,
techn i sche  Dokumentat ionen auf e i n fache  Ar t  und Weise f o r t l au fend  auf dem
neues ten  Stand zu halten.

1. Erstellen einer Dokumentation zu einer Menge von Objekten

> (*dok '(fn7 fn8) :a l l - informat ion t]
f unc t i on  FN7
FN7 benutzt i nd i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und module2.
usage : [FN7 A B C &OPTIONAL {D (FN3 1 2 3]])
FN7 belongs to #P"/ /node—l1ab59/data/rr l /dok-sys/mydir /module3. l isp” .
It cal ls : FN4 FN3 .

func t i on  FN8
FN8 benu tz t  d i r ek t  Funk t i onen  aus modu le !  und module?2.
usage : [FN8 AB  C &OPTIONAL  (D (FN3 1 2 3}]]
FN8 belongs to #P"//node—1abb59/data/rr l /dok-sys/mydir /module3. l isp”.
It calls: FN4 FN3 FN2 FN1 DOLIST LET .

‘(fn7 fn8) steht fiir die einzusetzende Objekt l is te

2 .  E rs te l l en  e ine r  Dokumenta t ion  oder  Besch re ibung  zu e i ne r  Que l l da te i

2.1 Modu ldokumen ta t i on

2.11 I n fo rma t i onen  aus der Sys temau f ru f t abe l l e

> [make-documentat ion :modulename ‘module3]
DOCUMENTATION FOR #8P”"/madlener/rr l /dok-sys/mydir /module3. l isp”
tS EES ESE EES SELES SESE IE EE EEE EEE EEE EEE ERE ESE EEE ESE EEE EERE EEE EEE SEE EEE ES

FN7 f unc t i on

CALLS : FN4 FN3

IS CALLED BY :

benu tz t  i nd i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und  module?2.
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FN7 : (A B C &OPTIONAL [D (FN3 1 2 3])] —

FN8 f unc t i on

CALLS : FN4 FN3 FN2 FN1 DOLIST LET

IS CALLED BY :

benu tz t  d i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und modu le2 .

FN8 : (A B C &OPTIONAL (D [FN3 1 2 3]]] —

Menii: Da te i en /Modu le / *make  documen ta t i on

2.1.2 I n fo rma t i onen  d i r ek t  aus der Da te i

> [(*make-documentation : parobj
(get- l isp-f i lename-from-modulename ‘module3]]

DOCUMENTATION FOR #P" /madlener / r r l /dok-sys /myd i r /module3. l i sp”
0 3 A Ae HE NE A NE Ne Fe Je Ae HE Ne de He EF He EEE HK A HE Sle IE HE HE Sl HE HE Ae He A EEE Il le A HK le AE AE AE AE HE HE HE HE le IE EEE AEB HE EEE EEE BH de EHE KK

FN7 f unc t i on

CALLS  : FN4 FN3

IS CALLED BY :

benu tz t  i nd i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und  modu le2 .

FN7 : [A B C &OPTIONAL [D (FN31 2 3))) —

N8 f unc t i on23

CALLS  : FN4 FN3 FN2 FN1 DOL IST  LET

IS CALLED BY :

benu tz t  d i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und  module?2.

FN8 : [A B C &OPTIONAL (D (FN3 1 2 3))) --»
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Wird der key-Parameter ‘ a l phabe t i c ’  auf t gesetz t ,  so we rden  die Ob jek te
in a l phabe t i sche r  Re ihen fo lge  dokumentiert.

2.2 Modu lbesch re ibung

> [(*describe-module ‘'module2]
So f twa re  Iden t i f i ca t ion

KIND : modu le
SHORT TITLE : MODULE2
ACTUAL  SOURCE FILE : oP’ /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r /modu le2 . l i sp ”
PREFIXES/NICKNAMES :

FN6 is not bound
FN5 is not bound
FN4 is not bound
FN3 is not bound

PACKAGE: NIL

Last version is from 15.12.1988 (15:36]
Ac tua l  l eng th  is 405 by tes
i n c l udes  4 f unc t i ons

SUPERIORS : u<Package  "L ISP"  D90813>  MODULEI
INFERIORS : MODULES
OTHER DEPENDENCIES  :

IMPORTS FROM u<Package  LISP D90813>  : 1- ZEROP 1+ IF *

IMPORTS FROM MODULE?  : FN1 MKRI1

EXPORTS TO MODULES : FN3 FN4

DATASTRUCTURES :

TASK :

CONDITIONS :

REFERENCES :

DESIGNER : NIL

Menü:  Da te ien /Modu le / *besch re ibe  Modu l
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3. Ers te l len  e iner  Dokumentat ion zu e inem Package

> (make-documentat ion  user)
DOCUMENTATION FOR package  USER
He FE He He Ae He He EEE EEE IE  IE EHE EHE IE  KR EHEHe HB A AE EEE GE Ae Ne k k

The package  USER
There are 1072 symbo l s  p resen t  of wh i ch
O are ex te rna l  symbo l s ,  and O are shadow ing  symbols;
Superiors: [ "L ISP”  "FLAVORS"  "SYSTEM")
In fe r io rs :  NIL

ADD- ITEM

CALLS : NCONC PUSH LIST MAKE-ACTUAL-MENU CAR IF

ADD- ITEM : ( ITEM] —

CALLTABLE-APPEND

CALLS : APPEND FUNCTION APPLY

se t z t  meh re re  DOK:Au f ru f t abe l l en  zu e i ne r  zusammen
dest ruk t iv ]

CALLTABLE-APPEND : {&REST CTABLELIST]  —

PBUFS—SCREATE

CALLS :

function

f unc t i on

[nicht

f unc t i on

PBUFS—SCREATE : (BUFFER-NAME BUFFER-TYPE STREAM- ID
STATUS]  —

Menü:  Da te ien /Modu le / *make  documen ta t i on

- 23 -



4. Erstellen einer Dokumentation zu einem Softwaresystem

> [(*make-documentation]
DOCUMENTATION FOR #P"/madlener/rr l /dok-sys/mydir /module3. l isp”
CHE IE Be eB EEE IE Ne SIE RE IE Ne IE IE IE Ae A Ae SIEI A A Ae AE AK EEE EHE IE HK le IE IE EEE EEE IE IE SIEHE IE AE Ae A EEE A le Ae EEE EEE EEE EHE ME ME

FN7 f unc t i on

CALLS  : FN4 FN3

IS CALLED BY :

benu tz t  i nd i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und  modu le2 .

FN7 : (A B C &OPTIONAL  (D {FN3 1 2 3))) —>

"xN8 func t i on

CALLS  : FN4 FN3 FN2 FN1 DOL IST  LET

IS CALLED BY :

benu tz t  d i r ek t  Funk t i onen  aus modu le l  und  module2.

FN8 : (A B C &OPTIONAL (D [(FN31 2 3])) —

DOCUMENTATION FOR #P” /mad lene r / r r l / dok -sys /myd i r /modu le2 . l i sp ”
LEE EERE EEE EES EEE EEE HEHE EEE IE HEHE EES ES ESSE EEE ESSELTE SEER EEE REESE ES ERE ELE S]

FN3 f unc t i on

CALLS  : FN1 MKRI1

IS CALLED BY : FN4 FN8 FN7

benu tz t  Funk t i onen  in  modu le l .

FN3 : (A B C) - - »

Menü: Au f ru f t abe l l en / *dokumen t i e re  das Sys tem
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(Zum Erstellen von Reports und Dokumentationen s.a. techn. Doku. 3. und 4.5).

Noch ein Hinweis : Die in den drei  vo rhe rgehenden  Abschn i t t en  demonstr ierten
Ana l ysen  und Dokumentationsmöglichkeiten können  auch auf der Basis be l ieb iger
Au f ru f t abe l l en  e r f o l gen  und müssen  n i ch t  notwendigerweise die Sys temauf ru f -
t abe l l e  benu tzen .  Für die Details sei auf die angegebenen  Abschnitte in der
t echn i schen  Dokumentation verwiesen.

Eine Au f ru f t abe l l e  kann  im üb r i gen  n i ch t  nur über das E ingangsmenü,  sondern
auch über eine Reihe von D iens t f unk t i onen  aus ve rsch iedenen  Objekten erste l l t
oder geladen werden (s. hierzu techn. Doku. 7.1.3 und 7.15 J.

- 25 -



3 Das  On -L ine -Dokumen ta t i onssys tem

Das On-Line-Dokumentationssystem d ien t  zur Ana l yse  und Dokumentation
ak tue l l  im L i spsys tem ex i s ten te r  Objek te .  Dabei ist es für al le e i n fachen  und
die hier geze ig ten  komp lexe ren  Ana l ysen  n i ch t  no twend ig ,  eine Aufruftabelle
zu erstellen.

Ist ein So f twa resys tem in einer Quel l textversion ge laden ,  so kann  es z.T. auch
mi t  dem On-L ine-Dokumenta t ionssys tem ana l ys i e r t  we rden  [aus dem B inä rcode
können  b i s l ang  noch  ke ine  I n fo rma t i onen  gewonnen  werden). E in  wesentl icher
Vor te i l  gegenübe r  der zuvor vo rges te l l t en  Me thode  l i eg t  dar in ,  daß die Ana l yse -
ergebn isse  den jeweils ak tue l l en  Zus tand  des ge ladenen  Sys tems  reflektieren,
sich also quasi se lbs t t ä t i g  auf dem Lau fenden  halten.

- 26 -



3.1 Laden  des  On -L ine -Sys tems

Um m i t  CALDO arbe i ten zu können ,  muß  es ge laden  werden. Ist  es be re i t s  voll-
s tänd ig  ge laden ,  ist ke ine  e rneu te  Ladeak t i on  no twend ig ,  da CALDO das On-
L ine-Dokumenta t ionssys tem enthält.

Das On-L ine-Dokumenta t ionssys tem w i rd  ge laden ,  indem das be re i t s  bekann te
zentrale Menü (s. 2.2) von Lisp aus mit (main-menu) ak t i v ie r t  wird. Dieses Menü
hat, wie schon besprochen, zwei Einträge :

O Load CALDO (Vers. 5.1]
1 Load the On-Line-System (Vers. 1.0]

Das On -L ine -Dokumen ta t i onssys tem w i rd  du rch  E ingabe  der Zahl 1 geladen.

D i rek t  nach dem Laden s ind die me i s ten  der nach fo l genden  Ana l ysen  möglich.
E in ige  s ind sogar unabhäng ig  vom On-L ine -Dokumen ta t i onssys tem möglich, da
schon in S tanda rd -Common-L i sp  vorgesehen,  andere  h i ngegen  benö t i gen  das
gesamte  Dokumen ta t i onssys tem.  Im Text w i rd  j ewe i l s  auf en tsp rechende  Voraus-
se t zungen  hingewiesen.
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3 .2  E in fache  Ana l ysen

1. Ge ladene Date ien und Module ,  vorhandene Packages

1.1 Zeige die Pfadnamen der den aktuell ge ladenen  Da te ien  zugehö r i gen  Quell-
dateien {nur Apollo]

> [ loaded-f i les]
(#P"//node—1ab59/data/rr l /user—data/common—lisp/startup.l isp” ..
uP" //node—1ab69/data/rrl/dok-sys/glisp2.lisp”)

Menü: Da te ien /Modu le /ge ladene  Da te ien

1.2 Zeige al le ak tue l l  vo rhandenen  Packages  (Common-L i sp )

> ( l ist-al l -packages]
(m<Package "USER" D90CCB> u<Package  "LISP" D90813> u<Package
"FLAVORS"  D9090B> #<Package "KEYWORD"  D90E13> un<Package "LUCID"
D90003>  n<Package "SYSTEM" DS0843> n<Package "FLAVOR- INTERNALS"
D90953>) 

|

1.3 Zeige die ak tue l l  geladenen Module {COMMON-Lisp]

> *modu les *
[ "new-cal ls-analyser- info” "new-cal ls-analyser-ext”  "doky”  "dok5" "dok4”
"dok3" ”"lisp-wpos” “doku2 ’  “window—interface2” “window—interface”
"cal l table”  " lsp-modules”  "dok-service-routines” "key-def-manager”
"p-buffer” “printing” "dm—interface” “strings” "calls-analyser”
"modules—and—files” "dok-sys-parameter ’  "dok-types—and—options” "gl isp2”
"on- l ine-dok”  " inter facel” ]

2. Def in ier te und erreichbare Objekte

2.1 Zeige al le ak tue l l  in e inem Package  de f i n i e r t en  Symbo le

Dafür  kann der Ausd ruck

(let (erg (pck «package»]]
(do-symbols (ai pck erg)

(it {eq (symbol-package ai) pck) (push ai erg]]})

benutzt werden {Common-Lisp).
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2.2 Zeige al le in  einem Package  momen tan  e r re i chba ren  Symbole

Dafür  kann  der Ausd ruck

(let (erg (pck <package>)]
(do-symbols (ai pck erg) (push ai erg]]))

benutzt werden (Common-Lisp).

2.3 Zeige die Namen al ler in einem Package  definierten Ob jek te

D.h. zeige al l  jene Symbo le ,  denen ein t yp i s i e rba res  Ob jek t  zugeordnet
we rden  konn te .  Vo rausse t zung  dafür ist, daß das Dokumentat ionssystem
ge laden  ist.

> ([(capropos-list ni l  :t-p ‘user :al l -syms nil]
[+INTERN-TABLEAU-TYPES CALLTABLE PAD-SDEF—-PFK PAD-DM-CMD ..
SYMBOLLP CSTRING FN-TABLEAU-TYPE *DOMAIN-COUNT)

‘user s teht  fiir ein be l i eb iges  Package

3. Zeige in einem Package definierte Objekte eines bestimmten Typs

3.1 Mak ros  und Funk t i onen

Vorausse t zung  : Dokumen ta t i onssys tem ist ge laden

> [ tb leorpckdomain ‘user :types (macro  funct ion]  : l ispf lg nil)
(PAD-SDEF-PFK PAD-DM-CMD POSITIVE GET-KEY-DEF  STD-TYPE-TEST-
FUNCTION .. SYMBOLLP CSTRING FN-TABLEAU-TYPE *DOMAIN-COUNT)]

‘user s teht  für ein be l i eb iges  Package

3.2 Va r i ab len

Vorausse t zung  : Dokumen ta t i onssys tem ist ge laden

> [ ( tb leo rpckdomain  ‘user : types  ‘var : l i sp f l g  n i l ]
(ADDIT IONAL-GENERAL-DOK-OPTIONS .. *SYSTBL)
‘user s teht  fiir ein be l i eb iges  package

Ob jek te  ande re r  Typen können  über en t sp rechende  Typop t ionen  angesprochen
werden (s. hierzu techn. Doku. 0.2/Tableautyp).
(s. a. Suche nach Objekten mit bestimmten Eigenschaften]
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4. Zeige die Argumentliste einer Funktion oder eines Makros (Common-LISP)

> [argl is t  ‘belongsto]
(OBJ  &OPTIONAL  (CALLTABLE N IL ]  (PCKFLG N IL ] ]

‘belongsto steht fiir den Namen des Makros oder der Funk t ion

5. Zeige den Dokumentat ionstext  zu e inem Objekt und gib In format ionen zur
Benutzung des Objekts

> [(idok ‘belongsto]
f unc t i on  BELONGSTO l i e f e r t  die Date i  oder das Package  zu dem obj gehört.
usage : (BELONGSTO OBJ &OPTIONAL (CALLTABLE NIL] (PCKFLG NIL)

Menü: ande re  I n fos /Ku rz i n fo

6. Zeige den Namen der Quel l textdate i  zu e inem Objekt

> [ idok ‘belongsto :opt ‘from]
loaded from BP" / / node—lab59 /da ta / r r l / dok -sys /doku2 . l i sp ”

> [ i dok  ‘ t es t - i n  :opt  f r om)
de f i ned  at t op - l eve l

> [(idok ‘car :opt ‘from :types ‘function])
no source f i le r eco rded

> {idok ‘unknown :opt ‘from]
NIL

Meni :  andere  I n fos /geho r t  zu?

7. Zeige den Typ eines Objekts

> [ idok ‘belongsto :opt type)
f unc t i on  BELONGSTO
> [ idok ‘car :opt ‘ type]
f unc t i on  CAR
comp i l e r -mac ro  CAR
> [idok ‘unknown :opt ‘ type]
NIL

- 30 -



8. Zeige al le von einer Funkt ion (Makro)  aufgerufenen Funkt ionen und Makros

Vorausse t zung  : Que l l t ex t  der Funk t i on  oder des Mak ros  ist im L i spsys tem
ve r fügba r .  Fal ls  das gesamte  Dokumentat ionssystem geladen ist :

> [(directcalls ‘belongsto)
(BOUNDP OR SYMBOL-PACKAGE AND FORMAT FNF ILE  CLTBL-ASSOCI
NOT LET FBOUNDP IF)

sons t:

> [ idok ‘belongsto :opt calls)
The f unc t i on  ca l l s  : BOUNDP OR SYMBOL-PACKAGE AND FORMAT FNF ILE
CLTBL-ASSOC1 NOT LET FBOUNDP IF .

Menü: Au f ru fe /d i r ek te  Aufrufe

9. Zeige den internen Quelltext eines Objekts

> [idok ’cstring :opt ‘source-code]
([NAMED-LAMBDA CSTRING

(OBJECT)
(BLOCK CSTRING

([TYPECASE OBJECT
(STRING OBJECT)
(NULL  ” ” )
[SYMBOL (STRING OBJECT] ]
(T (WRITE-TO-STRING OBJECT] ] ] ] ]

10. Zeige das aktue l le  Package eines Objekts

> [ idok ‘+ :opt ‘in)
ac tua l  package  is a<Package LISP D380813>.

oder [COMMON-Lisp]) :

> [symbol-package ‘car]
u<Package  "L ISP"  D90813>
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11. Analysiere den Wert eines Objekts

> [(setq test-var fifa b c)])
n<S imp le -Vec to r  T 3 12EC61B>
> [(idok ’ test-var :opt ‘(def va l - t ype  ex t - va l ]  :types ’var]
ac tua l  va lue is : #<S imp le -Vec to r  T 3 12EC61B>
an extended value-representation i s :  #( A B C ]
va lue - t ype  is : SIMPLE-VECTOR

Spezie l le  Ana l yseme thoden  sind b isher  u.a. fiir hash - tab les ,  Vek to ren  und
sons t i ge  A r rays  implementiert .

12. Ermi t t le  Subtypes und Supertypes eines Typs

> (idok ‘ integer :opt ‘ types :types ‘ type]
sub types  : S IGNED-BYTE UNSIGNED-BYTE MOD BIT  B IGNUM INTEGER
F IXNUM NIL
supe r t ypes  : SIGNED-BYTE COMMON RAT IONAL  ATOM NUMBER INTEGER T
These types may be supe r t ypes  : SEQUENCE LIST

13. Ana lys iere  e inen Struct- type

> [idok ‘random-state :opt ‘all :types ‘s t ruct- type]
s t ruc t - t ype  RANDOM-STATE
usage : #S{ RANDOM-STATE .. ]
ac tua l  package  is n<Package LISP D90813>.
no source f i le r eco rded
cons t ruc to r - f unc t i on  is LUCID:MAKE-RANDOM-OBJECT.
selector-funct ion for slot nr. 0 (LUCID::J) is LUCID:RANDOM-STATE-J.
se lec to r - f unc t i on  for s lo t  nr. 1 ( LUCID :K ]  is LUCID :RANDOM-STATE-K .
se lec to r - f unc t i on  for s lo t  nr.  2 ( LUCID : :SEED]  is LUCID :  RANDOM-STA TE-SEED.
Test-function : #'(lambda (ai aj] (typep ai 'RANDOM-STATE]]

Zu den e i n fachen  Ana l ysen ,  i nsbesondere  zur Funk t i on  idok,  s.a. Dokumen ta t i ons -
op t i onen  im Abschnitt 0.2 der t echn i schen  Dokumen ta t i on ,  sow ie  die Abschnitte
1.3.1, 1.3.4 bis 1.3.7 und 4 .31 .

Die oben gezeigten Dokumentat ionsoptionen [Parameter opt von idok) sind in
Optionsl isten kombinierbar (z.B. ‘( type from]).
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3 .3  Komp lexe  Ana l ysen

1. Aufrufbäume für einzelne Funkt ionen und Makros

Vorausse t zung  : Quelltexte der be te i l i g t en  Funk t i onen  und Makros sind im
Lispsystem verfügbar und das Dokumentat ionssystem ist geladen.

> [ppcalltree ‘belongsto]
; mi t  L i sps tanda rd funk t i onen  und -makros
BELONGSTO

IF
FBOUNDP
LET
NOT
CLTBL-ASSOC1

IF
ATOM
CAR
DECLARE
WHEN
NULL
GO
SETQ
LUCID :ARGERR
LET*
LOCALLY
ASSOC
CDR

FNFILE
IF
ATOM
CAR
DECLARE
WHEN
NULL
SECOND
GO
SETQ
LUCID :  ARGERR
LET*
LOCALLY
CDR

FORMAT
AND
SYMBOL-PACKAGE
OR
BOUNDP
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> (ppcalltree ‘belongsto nil t)
‚ ohne L i sps tanda rd funk t i onen  und -makros
BELONGSTO

FNFILE
LUCID :ARGERR

CLTBL-ASSOCI1
LUCID :ARGERR

Menü:  Au f ru fe /Au i f r u tbaum

2. Abhidngige Packages

2.1 Ausgabe  einer L is te  der von e inem Package  d i r ek t  benu tz ten  Packages
(Common-Lisp]

> [package-use-list user]
(n<Package "LISP" D90813> #<Package "FLAVORS"  D9090B>
n<Package "SYSTEM" D90843>]

2.2 Ausgabe  einer L is te  der Packages,  die ein bes t immtes  Package  d i r ek t
benutzen (Common-Lisp)

> [package-used-by-list l isp)
(n<Package "FLAVORS"  D9090B>  n<Package "FLAVOR- INTERNALS"  D90953>
#<Package "LUCID"  D90003>  n<Package "USER" D90CCB>
n<Package  "SYSTEM"  D90843> ]

3. Ausgabe a l ler  in  einem Package d i rekt  oder ind i rek t  aufgerufenen Objekte

Vorausse tzung  : Que l l t ex te  der im Package  ge ladenen  Funk t i onen  und Makros
sind im L i spsys tem ve r fügba r  und das Dokumen ta t i onssys tem ist geladen.

3.1 D i rek t  au fge ru fene  Ob jek te

[mapcan #’cdr (neededfiles&funst <package>]]

Diese  A r t  der Be rechnung  ist  a l l e rd i ngs  ak tue l l  noch  sehr au fwend ig  und
ze l t i n t ens i v .  Hier ist es woh l  me i s tens  zweckmäß ige r  mi t  Au f ru f t abe l l en
zu arbeiten.

3.2 D i rek t  und i nd i r ek t  benö t i g te  Ob jek te

[mapcan #'cdr [neededfiles&funsl <package> :d i rect - f l  nil)

Hier g i l t  um so mehr das un te r  3.1 Gesagte.
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4. Ausgabe gerufener Objekte, die nicht im  gleichen Package oder im  Lispsystem
def iniert  sind bzw. keine Lispstandardfunkt ionen und -makros darstellen

Vorausse t zung  : Quelltexte der be te i l i g t en  Funk t i onen  und Makros sind im
L i spsys tem ve r fügba r  und das Dokumentat ionssystem ist geladen.

41 N i ch t  im g l e i chen  Package  als au f ru fba r  definiert

(foreign-cal ls <package> nil]

4.2 N i ch t  im  g l e i chen  Package  als au f ru fba r  de f i n i e r t  und ke ine  L i sps tanda rd -
funk t ion  ( -makro]

(foreign-cal ls <package>)

4.3 Im Package  ge ru fen  und n i ch t  im L i spsys tem als au f ru fba r  definiert

( foreign-cal ls <package> t nil t)

4.4 Im Lispsystem laut Quel l text  gerufen aber dort n icht  als aufrufbar definiert

[ foreign-cal ls nil t t t)

5. Ausgabe al ler  direkt oder mittelbar von einer Funkt ion (Makro) aufgerufenen
Funkt ionen und Makros

Vorausse t zung  : Que l l t ex te  der be te i l i g t en  Funk t i onen  und Mak ros  sind im
L i spsys tem ve r fügba r  und das Dokumen ta t i onssys tem ist geladen.

> [usedfuns ‘directcalls]
; mit  L i sp funk t i onen  und -makros
u ;  warn ing :  no source-code ava i l ab le  for LUCID:ARGERR
(THIRD EQ UNBQ CADR .. SETQ GO] 

|

(rem-lspins [(usedfuns ‘directcal ls])
ohne L i sp funk t i onen  und -makros

5 ;  warn ing :  no sou rce -code  ava i l ab le  for LUCID:  ARGERR
(LUCID: :ARGERR HCALLS  MARK-CALL  .. UNBQ])

Menü: Au f ru fe / .  . . und i nd i r ek te

6. Ausgabe aller Funktionen und Makros, die eine bestimmte Funkt ion (Makro)
direkt  oder indirekt  aufrufen

Vorausse t zung  : Que l l t ex te  der be te i l i g t en  Funk t i onen  und Makros  sind im
Lispsystem verfügbar und das Dokumentat ionssystem ist geladen.
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61 Direkt au f ru fende  Funk t i onen  und  Makros

Im gesamten  L i spsys tem

> (whocalls ‘belongsto)
; ; ;  Warn ing :  whocal lsdirect>> This f unc t i on  may run a long t ime and

consume  a lot of memory
(SHOW-FUNCTION-WINDOW *BELONGSTO ... FILESOF]

In einem bes t immten  Package

> (whocalls ’belongsto ‘user]
5 ;  Warn ing :  whocal lsdi rect>> This f unc t i on  may run a long t ime and
; ; ;  consume  a lot of memory
[SHOW-FUNCTION-WINDOW *BELONGSTO .. FILESOF]

Menü: au f ru fende  fns/wer ruf t  Ob jek t?

6.2 D i rek t  oder i nd i r ek t  aufrufende Funk t i onen  und Makros

Im gesamten  L i spsys tem

> (whoneeds ‘belongsto]
; ;  Warn ing :  whoneeds>> This f unc t i on  may run a long t ime and consume
5 ;  a lot of memory
(*CALC-IMPORTER-LIST *NEEDEDFILES&FUNS3 ... FILESOF]

In einem bestimmten Package

> (whoneeds ’belongsto ‘user]
; ; ;  Warn ing :  whoneeds>> This f unc t i on  may run a long t ime and consume
ss; a lot of memory
(*+CALC-IMPORTER-LIST *NEEDEDFILES&FUNS3 ... FILESOF)

Menü:  au f ru fende  fns/wer b rauch t  Ob jek t?

Die Ana l ysen  unter  6 s ind rech t  au fwend ig  und spe i che rp la t z i n tens i v .  Dies
g i l t  insbesondere für 6.2. Daher ist es für diese Ar t  von Ana l ysen  oft zweck-
mäß ig  eine Au f ru f t abe l l e  zu benu tzen ,  i nsbesonde re  wenn  sie häu f i ge r  du rch -
ge füh r t  we rden  und das Sys tem n i ch t  s t änd ig  modif iziert wird.

Zu den komplexeren Analysen s. die Abschnitte 2.31 (zu 1), 2.1.3 (zu 3), 2.1.2 und
2.3.5 [zu 4), 2.3.2 (zu 5}, 2.3.3 und 2.34 (zu 6) in der techn. Dokumentat ion.
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4 Suche  nach  Ob jek ten
mi t  best immten E igenscha f t en

Unter  den E igenscha f t en  eines Objekts  ve rs tehen  wir beispielsweise

- Typ,
- zugehö r i ge  Quelldatei,
- zugehö r i ge r  Dokumentationstext,
- Struktur des Objekts und
- ak tue l l es  Package.

CALDO e r l aub t  es nun, nach Ob jek ten  mit einer spezif ischen Kombination solcher
E igenscha f t en  im L i spsys tem oder einer Au f ru f t abe l l e  zu suchen.  Die dafür ver-
wende ten  Funk t i onen  s ind capropos  und capropos-l ist.  Capropos-l ist g ibt  die
ge fundenen  Ob jek te  als L is te  zu rück ,  wäh rend  capropos  se lbst  I n fo rma t i onen
zu den ge fundenen  Ob jek ten  ausg ib t  und als Funkt ionsergebnis n i l  zurtickliefert.

Capropos  b i e te t  e ine  g roße  Anzah l  von Kombina t ionsmög l i chke i ten  für d ie Suche
und Au fbe re i t ung  von Ergebn issen .  Diese V ie l f a l t  kann  am An fang  verwirrend
sein. Im we i t e ren  we rden  die wesen t l i chs ten  Op t i onen  daher allmählich e inge-
führt.

Zunächs t  ist es v i e l l e i ch t  hilfreich zu w i ssen ,  daß capropos  sich ähn l i ch  wie
apropos  in Common-Lisp verhält, also zur Suche nach Symbo len  benu tz t  werden
kann, deren Namen einen bestimmten Str ing als Tei lst r ing enthalten. Capropos
ist aber schon dadu rch  v i e l se i t i ge r ,  daß n i ch t  nur in Packages  gesuch t  we rden
kann, sonde rn  auch in Au f ru f t abe l l en  und daß es möglich ist, meh re re  Such-
strings zu kombinieren.

Wie gesch ieh t  nun die Kombination? Capropos  kenn t  dre i  ve rsch iedene  Arten
von Kombinationen von keys (w ie  die Suchs t r i ngs  oder - symbo le  im weiteren
genann t  werden): and-keys, o r - keys  und no t - keys .  Diese Komb ina t i onen  können
auch als keyse t s  au fge faß t  werden. A l le  keys in and -keys  so l len  im Namen des
gesuch ten  Ob jek ts  e rsche inen ,  ist o r - keys  n i ch t  leer, dann auch mindestens
einer der keys in o r - keys  und es sol l  ke in  key aus no t - keys  ersche inen.  Damit
ist es nun z.B. mög l i ch  mit  zwei keys g le i chze i t i g  zu suchen oder nur Symbole
zuzulassen,  die be ide  Suchkeys  enthalten etc. .
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Bsp. :
> [(capropos ( "PACKAGE"  "USE"])
PACKAGE-USE-LIST, funct ion (PACKAGE)
PACKAGE-USED-BY-LIST, funct ion (PACKAGE]
USE-PACKAGE, funct ion [PACKAGES-TO-USE

&OPTIONAL (PACKAGE (GET-DEFAULT-PACKAGE]]}]
UNUSE-PACKAGE, funct ion (PACKAGES-TO-UNUSE &OPTIONAL ..)
> [capropos ni l  :or-keys ( "VALUE-BIND”  "FUNCALL"]})
*REM-FUNCALLS,  macro (&OPTIONAL  [FUNS (QUOTE *FUNS])

[EXTCALLTABLE (QUOTE *SYSTBL]]]
REM-FUNCALLS, funct ion (EXTCALLTABLE &OPTIONAL [FUNS *FUNS]]
FUNCALL, funct ion NIL
MULTIPLE-VALUE-BIND, macro (NAMES FORM &BODY BODY ..]

Mit  den no t - keys  ist es sehr e in fach ,  bestimmte Symbo le  auszuschl ießen :

; ;  suche nach Symbo len  ohne Vokale
> ([capropos nil :not-keys ( "A"  "E" "U” "0" "I"]]
*SYSTBL, global
CLTBL?, function [ARG]
TR-G-TT-B -TT ,  f unc t i on  (G -T -TYPE]
/ / / ,  g l oba l
GCD, f unc t i on  (&OPTIONAL  (INTEGER! 0) (INTEGER2 O 12P]

&REST MORE-INTEGERS]
* *  global

WD,  f unc t i on  (&OPTIONAL  D IRECTORY-PATHNAME]
PWD,  f unc t i on  NIL
ND, f unc t i on  (&OPTIONAL  D IRECTORY-PATHNAME]

Der Typ eines Ob jek t s  b i e te t  eine we i t e re  Möglichkeit der Res t r i k t i on  :

; ;  suche nach Va r i abe ln  mi t  Te i l s t r i ng  tb l  oder tab le
> [(capropos nil :or-keys ("TBL” "TABLE") :type ‘var]
*SYSTBL ,  g l oba l
*SYSTBL, parameter
*VALUE-DOC-METHOD-TBL ,  global
*VALUE-DOC-METHOD-TBL ,  pa rame te r

*READTABLE* ,  global
*READTABLE* ,  pa rame te r
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Als Typ kann  jeder sogenann te  Tab leau typ  benu tz t  we rden  (also z.B. macro,

function, constant) (zu Tableautypen s. 0.2 in der techn. Dokumentation). Statt
die Ob jek te  auszugeben ,  die dem angegebenen  Typ zugehören,  können  auch

gerade die Ob jek te  ausgegeben werden, für die das n i ch t  der Fall ist.

; Suche nach Objekten, die ke ine  Funk t i onen  oder Makros  s ind und deren
. Namen den Teilstring "ADD"  enthalten

> [capropos "ADD" :in nil :type ’m{)
* ADDITIONAL-TABLEAU-TYPES-TABLE, global
* ADDITIONAL-GENERAL-DOK-OPTIONS, global

Objek te ,  denen ke in  Tab leau typ  zugeo rdne t  we rden  konn te ,  we rden  normaler-
weise n i ch t  au fge füh r t .  Sie können  aber be rücks i ch t i g t  we rden ,  wenn der Para-
meter  o the r -syms  auf t gese tz t  w i rd .

; Suche nach a l l en  Objekten, denen ke in  Typ zugeo rdne t  we rden  kann
; ;  und die den Te i l s t r i ng "AB" en tha l t en
> [ capropos"AB" :type ni l  :other-syms t)
TABLE
INTPR-CALLABLE

ABST
VARIABLE

Wird  n i ch t s  ande res  angegeben ,  dann sucht  cap ropos  im Package  ‘user. Es
konnen  aber auch ein oder mehre re  Packages  oder Au f ru f tabe l l en  angegeben
werden ,  in denen gesuch t  werden  soll. Dies gesch ieh t  über den Parameter  t-p.
W i rd  in t -p  eine L is te  übe rgeben ,  muß t - p - l i s t  auf t gese tz t  we rden .

; ;  Suche in den Packages  sys tem und f l avo rs  nach Symbo len  mi t  dem
; ;  Teilstring "DOC"
> [(capropos "DOC" :t-p ‘(system flavors] : t -p - l i s t  t)
SET-DOCUMENTATION,  f unc t i on  [SYMBOL DOC-TYPE DOC-STRING])
DOCUMENTATION,  func t i on  (SYMBOL DOC-TYPE])
DOCUMENTATION,  f unc t i on  (SYMBOL DOC-TYPE])

DOCUMENTATION e rsche in t  mehrfach, da es sowohl  vom Package
flavors als auch vom Package system aus erreichbar ist.

Wie im Be i sp ie l  zu sehen ist, kann es zu Doppe lnennungen  kommen,  wenn in
meh re ren  Packages  gesuch t  w i rd ,  da no rma le rwe i se  al le e r re i chba ren  Symbo le
un te rsuch t  werden.  Oft ist es erwiinscht, nur die in e inem Package  de f i n ie r ten
Symbole zu betrachten. Dazu wird der Parameter a l l -syms auf nil gesetzt.
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;„ Suche nach Symbo len  mi t  "CDR" als Teilstr ing, die in Package  user selbst
;; de f i n i e r t  s ind
> (capropos "CDR" :all-syms nil]
NIL
; ;  kein Symbol mit Tei lstr ing "CDR" in user selbst definiert

Eine ande re  Möglichkeit d ie verwendeten Werte einzuschränken, ist ,  nur  so l che
Symbole zu be t rach ten ,  deren Defini t ionen aus einer bes t immten  Datei ge laden
wurden.

; ;  Zeige alle im Package user selbst definierten Symbole  mit  "FOREIGN",
. ;  die aus /mad lene r / r r l / dok -sys /dok4 . l i sp  ge laden  wu rden .
> (capropos "FOREIGN"  : a l l - s yms  n i l  :mod-ob j  #8P" /mad lene r / r r l / dok -sys /

dok4.l isp”)
*FUN-FOREIGN-CALLS,  macro  (FUN &OPTIONAL  [L ISPFLG NIL]

(CTBLEORPCK (QUOTE *SYSTBL]])
*FUNS-FUNS-FOREIGN-CALLS,  macro  [FUNS FUNS2 &OPTIONAL

(CALLTEBLE (QUOTE *SYSTBL)])}
*FOREIGN-CALLS, macro (&OPTIONAL LSPOPT

(CALLTABLE (QUOTE *SYSTBL})]

Vo rs i ch t  : W i rd  im L i spsys tem se lbs t  auf diese Ar t  und Weise gesucht, ist zu
beach ten ,  daß das Sys tem n i ch t  jede Ar t  von De f i n i t i on  automatisch einer Datel
zuo rdne t ,  so gesch ieh t  d ies  normalerweise n i ch t  für  Va r i ab len -  und  Kons tan ten -

def in i t ionen.

Neben der Suche mi t  keys im Namen der Symbo le  kann  auch in zugehö r i gen
Dokumen ta t i onss t r i ngs  gesuch t  we rden .  Dazu w i rd  der Paramete r  i n -dok  auf t
gese tz t .

; ;  Suche nach Objekten mit “source” im Dokumentat ionsstr ing
> [capropos “source” :in-dok t)
GETDI, f unc t i on  (ARG &OPTIONAL  (PRFLG TJ)

HSHOW-0OBJ-WINDOW, f unc t i on  (A I  HV ]
SHOW-MACRO-WINDOW,  f unc t i on  (FUN CALLTABLE]
GETD, macro (ARG &OPTIONAL [PRFLG TJ)
SHOW-FUNCTION-WINDOW,  f unc t i on  (FUN CALLTABLE]
SHOW-EXPR-WINDOW,  f unc t i on  (KEYWORD-STR FUN WINDOW-NAME])

Vors i ch t  : Die Suche in den Dokumen ta t i onss t r i ngs  ist e rheb l i ch  au fwend ige r
als die Suche in den Symbolnamen.
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Sind die Ob jek te ,  nach denen gesuch t  wird, mi t  den ob igen  Pa rame te rn  bestimmt,
so kann  auch noch über Op t i onen  die Ausgabe  von Zusa tz in fo rma t i onen  und
eine Weiterverarbei tung der Ob jek te  ve ran laß t  werden.

Der Parameter from, auf :file gesetz t ,  b i e te t  be i sp ie l swe i se  die Möglichkeit, die
Ladeda te i  mi t  anzuze igen ,  wenn  sie bekannnt ist.

Zeige al le im Package  user se lbs t  def in ierten Symbo le  mi t  den
Te i l s t r i ngs  "FUN" und "CALLS"  mit ih rer  Ladedatei, fal ls sie bekannt ist.

> [capropos ("FUN" "CALLS") :all-syms nil :from :file)
*REM-FUNCALLS, macro (&OPTIONAL (FUNS (QUOTE *FUNS]}] ..)
loaded from 8P" / /node—lab59/data / r r l /dok-sys/dok4. l isp”
FUN-FOREIGN-CALLS ,  f unc t i on  (FUN &OPTIONAL  ..)
loaded from #P" / /node—lab59/data/ r r l /dok-sys/dok3. l isp”
*FUN-FOREIGN-CALLS,  macro  (FUN &OPTIONAL  (L ISPFLG NIL) ..]
loaded from 8P” / /node—lab59/data / r r l /dok-sys /dok4. l i sp”

Es kann  aber auch j ewe i l s  das ak tue l l e  Package  oder je nach dem ob die Lade-
date i  bekann t  ist,  d iese oder das Package  ausgegeben  we rden  (s. h ie rzu  die
techn. Dokumentat ion 4.4.2]

; ;  mi t  aktuellem Package
> [capropos "APROPOS" :from :package]
*CAPROPOS, macro  { IN -KEYS &KEY (T-P [QUOTE *SYSTBL)) FROM (TYPE
(QUOTE (QUOTE ALL)]) (TR T) (IN T) NOT-KEYS OR-KEYS (ALL -SYMS T)
(STREAM T) LIST OTHER-SYMS COUNT [COUNT-STREAM T] MOD-OBJ  TEST
IN -DOK]  n<Package  USER D90CCB>

APROPOS, f unc t i on  ([NAME-STRING &OPTIONAL PACKAGCE-NAME)
#<Package LISP D90813>
APROPOS-LIST, f unc t i on  ([NAME-STRING &OPTIONAL PACKAGE-NAME)
u<Package  LISP D90813>
CASE-INSENSITIVE-APROPOS, f unc t i on  [NAME-STRING &OPTIONAL
PACKAGE-NAME]  n<Package SYSTEM D90843>

; ;  je nach dem mi t  Package  oder Ladeda te i
> [(capropos "APROPOS-LIST” :from t]
*CAPROPOS-LIST,  macro  ( IN -KEYS &KEY (T-P (QUOTE *SYSTBL] ]  ..)
loaded from nP”/ /node—1ab59/data/ r r l /dok-sys/dok4. l isp”
APROPOS-LIST, function [NAME-STRING &OPTIONAL PACKAGE-NAME)
n>Package  LISP D90813>
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CASE-INSENSITIVE-APROPOS-LIST, f unc t i on  (NAME-STRING &OPTIONAL
PACKAGE-NAME) n<Package SYSTEM D90843>

Eine even tue l l e  Weiterverarbei tung w i rd  über den Pa rame te r  ‘ coun t ’  gesteuert.
Dieser Parameter e r l aub t  es, die Ob jek te  -nach  Typ ge t renn t -  zu zäh len  oder zu
sor t ie ren .  Dafür  w i rd  in count  eine L is te  übe rgeben ,  die ein oder meh re re  der
Symbo le  count, p r i n t  und erg enthält. Ist coun t  in der L i s te ,  we rden  die Vor-
kommen  der e i nze lnen  Tab leau t ypen  gezählt, ansons ten  e r f o l g t  eine Zuo rdnung
von Ob jek tnamen zu Tableautypen. Ist p r i n t  in  der L is te ,  w i r d  ein E rgebn i s  aus-
gedruckt. Ist s ch l i eß l i ch  erg in der L is te ,  so w i rd  das E rgebn i s  der Zäh lung  oder
Zuo rdnung  als Funk t i onswer t  zurückgegeben.

;; Anzah l  der im Package  user se lbs t  definierten Mak ros
> [capropos ni l  :type ‘macro :count ‘(count pr int )  :stream nil :al l-syms nil)
i n c l udes  94 macros

s t ream = n i l  d i en te  hier der Unterdr i ickung der no rma len  Ausgabe  von capropos.
Ub l i che rwe i se  l eg t  d i ese r  Pa rame te r  den  Ausgabes t ream fiir d ie  no rma len  P r i n t -

ausgaben  von capropos  fest. Die Ausgaben  der coun t -Ve ra rbe i t ung  können  Uber
den Parameter  coun t - s t r eam umge lenk t  we rden .

; ;  alle Symbole mit erkennbarem Typ, die den Teilstring "CH" enthalten
; ;  und im Package  user e r re i chba r  sind, nach Typ so r t i e r t  ausgeben
> (capropos "CH" :count  (pr int)  : s t r eam nil)

[BU ILD- IN -TYPE CHARACTER STANDARD-CHAR STRING-CHAR]
[SETF SCHAR CHAR CHAR-B IT ]
(COMPILER-MACRO SET-SCHAR CHAR- INT  CHAR<= SCHAR CHARACTERP
MAKE-CHAR CHAR-FONT CHAR-CODE CHAR>= CHAR-B ITS  CHAR/:=
CHAR> CHAR= CHAR<]

(CONSTANT CHAR-HYPER-B IT  CHAR-CONTROL-B IT  CHAR-SUPER-B IT
CHAR-META-B IT  CHAR-FONT-L IM IT  CHAR-CODE-L IM IT  CHAR-BITS-L IMIT)

[MACRO CATCH CHECK-TYPE CHECK-NAME-AND-TYPE-OF-ENTRY])
(FUNCTION FUNCTION-CHECK-RUNTIME .. CHANGE-WP-WORKAREA]

Neben capropos  g ib t  es noch e i n i ge  abge le i t e te  Funk t i onen .  So d ruck t  capropos -
l i s t  n i ch t s  (außer  auf e i nen  even tue l l en  coun t - s t r eam)  und  l i e f e r t  e ine L i s t e  der

ge fundenen  Symbo le  als Funkt ionswert .

*capropos  sucht  s ta t t  im Package  user in der Sys temau f ru f t abe l l e  und *cap ropos -
list ve rhä l t  sich zu *capropos  wie cap ropos - l i s t  zu capropos.

Zur Suche nach Ob jek ten  mi t  bes t immten  E igenscha f t en  und cap ropos  s. Abschnitt
4.42 in der techn.  Dokumen ta t i on .

- 42 -



5 Zusammenarbe i t  m i t  dem
Apol lo -Windowsystem

CALDO b ie te t  auf Apo l l o -Works ta t i ons  eine re i chha l t i ge  Schn i t ts te l le  zum
Windowsys tem.  Wir  we rden  auf diese Schnittstel le hier aber n i ch t  näher ein-
gehen,  sonde rn  uns nur auf die Mög l i chke i t  des gez ie l t en  Bereitstel lens von
Que l l t ex ten  besch ränken .  Wer mehr über die Zusammenarbeit mi t  dem Window-
system auf Apo l l o  w i ssen  w i l l ,  f i nde t  I n fo rma t i onen  in der t echn i schen
Dokumentation im Kapitel 6.

Oft ist es bei der En tw i ck l ung  oder der Ko r rek tu r  von Programmen erwünscht
schne l l  die De f i n i t i on  eines bestimmten Ob jek ts  ed i t i e ren  zu können.

Insbesondere  wenn  man mi t  dem So f twaresys tem noch nicht sehr vertraut ist,
e rg ib t  s ich  d ie Schwierigkeit, d ie zugehö r i ge  Que l l da te i  zu f i nden .  Aber  auch
wenn sie ge funden  ist oder bekannt  war, muß sie erst noch in e inem Fenster
s i ch tba r  gemach t  werden .  In diesem muß man dann noch die Ste l le  suchen,  an
der s ich die gewünsch te  Definition befindet.

A l le  diese Au fgaben  kann  das Dokumentat ionssystem (in gew issem Rahmen)
übernehmen. Ist bspw.  eine Sys temau f ru f t abe l l e  de f i n i e r t  und soll der Quelltext
einer Funk t i on  fnl1 ge funden  werden, ist l ed i g l i ch  (show-source-codel ‘fn1) ein-

= zugeben. Ist ein mi t  der Quelldatei assoz i ie r tes  Fens te r  vorhanden, wird es in
den Vo rde rg rund  geho l t  und der Cursor  w i rd  an den Beg inn  der gesuch ten
De f i n i t i on  gese tz t .  Ist noch ke in  Fens te r  mi t  der zugehö r i gen  Quelldatei offen,
w i rd  ein so lches  e rzeug t .  Wenn be re i t s  bekann t  ist, daß ein Fens te r  der Quell-
datei geöffnet ist, genügt auch der Ausdruck (show-source-code ’fnl).

Ist ke ine  Systemaufruftabel le de f i n i e r t  oder kann das Ob jek t  dort n i ch t  ge funden
werden  oder w i rd  der key -Pa rame te r  exp l i z i t  auf n i l  gesetz t ,  so w i rd  nach
e inem en tsp rechenden  Objekt  im L i spsys tem gesucht. Fal ls  die zugehör ige  Quell-
t ex tda te i  ermi t te l t  we rden  kann,  w i rd  dort  nach der Definition gesucht.

Die Menüschnit tstel le en thä l t  die E in t räge  ‘ ande re  I n fos /Que l l t ex t  im Fenster ’
und ‘ ande re  In fos / . . .  in  vo rhandenen  Fens te r ‘  zum Auffinden von Fens te rn  mit
gew issem Inhalt.
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Über den key -Pa rame te r  ‘ t ype ’  (Tab leau t yp ]  kann die Spezifikation des ge-
such ten  Ob jek ts  e i ngesch ränk t  we rden .  Stat t  eines Symbo l s  kann  auch eine
Symbolliste angegeben  werden.

Spez ie l l  auf die Sys temau f ru f t abe l l e  zugeschn i t t en  ist der Mak ro  * show-sys tem-
sources, der mit einer L is te  von Ob jek tnamen au fge ru fen  w i rd  und ebenfalls
e inen key-Parameter type kennt.

Detai l ier tere Informationen zum gez ie l t en  Anze igen  von Quelltexten f i nden  s ich
in  der t echn .  Dokumentation in  den Abschn i t t en  6.2.2.6, 1.3.6, 6.2.2.2 und  in  0.2
unter  Dokumenta t ionsopt ionen/source. |
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Anhang :  Tab leau t ypen

Jedem,  in einer Au f ru f t abe l l e  gespe i che r ten  Modu lob jek t  w i rd  ein Typ zuge-
o rdne t .  D ieser  Typ w i rd  als Tab leau -Typ  beze i chne t .  Momen tan  sind dem System
im wesentlichen die f o l genden  e in fachen  Tab leau t ypen  bekannt:

adv i ce
comp i l e r -mac ro
cons tan t
f l a vo r - cons t ruc t
f o re i gn - f unc t i on
fo re i gn - t ype
f unc t i on
g loba l
i n l i ne - f unc t i on
macro
mod i f y -mac ro
pa rame te r
se t t
s t ruc t - t ype

adv i ce  m i t  de fadv i ce
Makro  mi t  de f - comp i l e r -mac ro
Kons tan te  m i t  de f cons tan t

‘ F l avo r -Kons t ruk te
ex te rne  Funk t i on  mi t  de f i ne - f o re i gn - f unc t i on
ex te rne r  Da ten t yp  mi t  de f - f o re i gn - t ype
no rma le  L i sp funk t i on  mi t  de fun
g loba le  va r i ab le  mi t  de fva r
I n l i ne -L i sp funk t i on  mi t  de f subs t
Mak ro  mi t  de fmac ro
Mak ro  mi t  de f i ne -mod i f y -mac ro
Parame te r  mi t  de fpa rame te r
se t f -Me thode  mi t  de fse t f  oder de f i ne -se t f -me thod
S t ruc t -Typ  mi t  de f s t r uc t

t op - l eve l - exp ress ion  - Ausd ruck  auf t op - l eve l
use r - t ype  - L i sp t yp  mi t  de f t ype

Außer  d iesen  e i n fachen  Tab leau t ypen  g ib t  es noch sogenann te  zusammenge-
setz te  Tab leau t ypen ,  die eine Zusammen fassung  ein oder meh re re r  Tab leau typen
dars te l l en .  Eine L is te  d ieser  Typen f i nde t  man in der t echn i schen  Dokumen ta t i on
unter  0.2.
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An  d iese r  S te l l e  möch ten  w i r  Ro land  Fe t t i g ,  Manue la  Gaß,  R i t a  Koh l  und
Michae l  Zehn te r  danken ,  die du rch  ihre Un te rs tü t zung  und kons t ruk t i ve  Kritik
wesen t l i ch  zum Ge l i ngen  dieses Tu to r i a l s  be ige t ragen  haben.
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I ndex

ande re  I n fos / *Benu tzung  e ine r  Funk t i on  ass  13
ande re  I n fos /gehö r t  ZU? ee ,  30
ande re  I n fos / *gehö r t  ZU? i i r c  13
andere I n fos /Ku rZ in fO  coe rce  30
andere IN fos /  *KUrzZinfo i eee reer  13
andere I n fos / *Ob jek t tYPD cece  13
angs t  ee rs te eerste reer 30
Au f ru fe /  Au f ru tbaum ee ,  34
Au f ru fe / *Au f ru tbaum ee  EEE EERREERR RER 16
Au f ru fe /d i r ek te  Au f ru fe  ee ,  31
Au f ru fe / *d i r ek te  Au f ru fe  i eee  14
Au f ru fe / * sys -Au f ru fbaum eee ree  e r  17
Au f ru fe / .  . . und i nd i r ek te  eee ,  35
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